
; 
I. 

, 
l' 

.. 
'. '. .' DER BUNI?~SMI!)TI~~ER . . 
FüR 'VISSENSCHAFT UND FORSCHUNG 

Zl. 010.133 - Parl./71 Wien, am 6. September 1971 

'An die 
Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
1010W i e n 

::;:-:J 6 / A. B. ---
zu J?3---1 jJ. 
Präs. afll .( • .§.~~97f 

nie schriftliche parlamentarische Anfra~e.; 

Nr. 831/ J -NRI71, die' die Abgeordneten Egg und Genossen am: 

15. Juli 1971 an mich richteten, beehre ich mich wie folgt 

zü beantworten: 

ad 1) Der Tiroler Landtag hat in seiner:';~, .. 
• . ,I --~ .... -.' , ...... ...." -"~.r. 

Sitzung am 29. Mai 1976 eineEntschli~ßung gefaßt, in der 

die Landesregierung ersucht l,"lird beim damaligen Bundesmini­

sterium für Unterricht die Errichtung einer Lehrkanzel für 

Fremdenverkehrswirtschaftzu fordern. Ein die~bezügliches 

Schreibendes Landeshauptmannes von Tirol vom 5.6.1970 an 

den:Herrn Bundesminister für Unterricht wurde der Universität 

in Innsbruck zu~tänciigl{eitshalber übermittelt. J.lilit Schreiben 

vom 16.7.1970 teilte der Dekan der Rechts- und Staatswissen~ 

schaftlirih~n Fakultät mit, daß die Paku~tät die Einsetzung 

einer Kommission beschlossen habe, die prüfen solle, 

. ,',,' -

a) ob eine Lehrkanzel für Fremdenverkehr~wirtschaft errichte~~<""';:I:;" 

werden solle, 
b) ob ~in Ins~itut für F~emdenverkehrswirtschaft errichtet 

werden ~olloder 

c) ~b sich die Universität an der Fremdenverkehrsforschung 

im ~ahmen eines auß'eruniversitären Institutes beteiligen 

soll. 
/" 

Am 19. Juli 1971 teilte der Dekan der 

Rechts- und Staatswissenschaft lichen Fakultät der Universität 

. Innsbruck dem Bundesministerium für Wi~senschaft und Forschung 

telephonisch rrit : 

. / . 

' .. ~ 
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1. Das Professor~nkollegium hat in seiner Sitzung 

am 10. November 1970 den Beschluß gefaßt, den 

Kommissionsbericht betreffend die Errichtung 

einer Lehrkanzol für Fremdenverkehrswirtschaft 

zustimmend zur Kenntnis zu nehmen und der Er­

richtung einer Lehrkanzel grundsätzlich zuzu~ 

stimmen, Einzelheiten aber - insbesondere die 

Bezeichnung und das Forschungsgebiet - einer 

detaillierten Untersuchung zuzuführen. 

2. nie fachzuständigen Herren werden sehr gründlich 

prüfen, welche wissenschaftlichen Voraussetzungen 

und Anforderungen ~achlicher und persönlicher Art 

. an eine allfällige Lehrkanzel für Fremdenve~kehrs­

wi~tschaftzu stellen sind. Diese Prüfung ist zur 

Zeit wegen ihres außergewahnlic~en Umfanges noch 

nicht abgeschlossen. 

3. Im übrigen ~ies der Dekan in Abweichung vön der 
geltenden Rechtslage des § 26 Hochschul-Organisa­

tionsgesetz darauf hin, daß die Errichtung von 

Lehrkanzeln und ForSChungsinstituten in den auto~ 

nomen Wirkungsbereich falle und daß dieser autonome 

Wirkurigsbereich nicht durch Interventionen von 

dritter Seite verletzt werden sollen. 

f 

< L", ...... ~ 0..,-0' ~':~'.,. ':,' ".' 

4. Bei der Tiroler Handelskammer wurde ein Institui 

für Verkehr und Touristik gegrCndet, dessen ver­

antwortliche"Mitarbeiter zwei Professoren der 

Juridischen Fakultät in lnnsbruck sind. 
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Abschließend wird in der Stellungnahme 

des Dekans betont, daß die Reehts- und Staatswissenschaft­

liehe Fakultät der Universität in Innsbruekvon sich aus 

ke~nen Antrag auf Errichtung einer Lehrkanzel fUr Fremden­

verkehrswirtschaft gestellt hat. 

ud 2) Gemäß § 58 Abs. 2 Hochschul-Organi­

sationsgesetz werden Lehrkanzeln nach Anh6rung des zuständigen 

Professorenkollegiums vom Bundesministerium für Wissenschaft 

und Forschung erricihtet, benannt und aufgelassen. Es wird 

vom Bundesministerium fUr Wissenschaft und Forschung die Er­

richtung einir solchen Lehrkanzel jedenfalls eingehend geprUft, 

w6b~i insbesondere auch die Bedürfnisse des Fremdenverkehrs 

in Österreich als einem vorrangigem Fremdenverkehrsland Be­
rücksichtigung finden. 
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